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Nanu Nano? 
Das Nano-Ticket:
Fahrschein in 
die Zukunft
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...Das Nano-Ticketeinszwei

Die Ersten werden die Ersten sein.

Die Frage ist nicht ob, sondern wann nanoTicket die altherge-
brachte Eintrittskarte ersetzen wird. Das herkömmliche
Papierticket besitzt einfach zu viele Nachteile: teuer in der
Herstellung, bei Verlust schwer zu ersetzen, aufwändig im
Handling (drucken, versenden, verkaufen, aufbewahren, mit-
nehmen, kontrollieren), einfach zu fälschen und praktisch
nicht ins Marketing integrierbar. 

Da ist ein nanoTicket günstiger,
praktischer und flexibler. Das Prin-
zip: die Eintrittskarte wird auf dem
nanoTicket-Portal gekauft und
kommt dann per MMS aufs Handy
und/oder per E-Mail-Anhang auf

den heimischen Rechner. Der
abgebildete 2D-Barcode wird vor
der Veranstaltung am Eingang
einfach gescannt. Für Türsteher
und Selektoren sind alle vom
Veranstalter definierten Infos

einsehbar … und schon ist für die
Gäste der Weg zur Bühne, Bar oder
zum Dancefloor frei. 

Ein System, das nicht nur den Gästen, son-
dern vor allem auch Veranstaltern und deren
Sponsoren viele Vorteile bringt. 

Ersetzt Pappe durch Vor-
teile.

NanoTicket ist mehr als nur ein Handy-
Ticket … dank der Einbindung von Internet und 
Firmen-IT bietet es die Basis für effizientes Ziel-
gruppenmarketing bzw. Mobile Marketing. So weiß

der Veranstalter zum Beispiel vor der Veranstaltung jeder-
zeit, wie viele Karten bereits verkauft sind und kann Wer-
bung, Catering und Personal darauf abstimmen. 

An der Tür selbst wird der Zugang der Gäste deutlich beschleunigt. Zeit-
raubende Gäste- und VIP-Listen gehören der Vergangenheit an. Ein
Blick genügt und Sie wissen, wer schon da ist und wer noch kommt.

Darüber hinaus bietet der Werbeplatz in der MMS ein neues effizientes Medi-
um für zielgerechte Marketing-Kommunikation. Sie können hier auf Ihre
nächste Veranstaltung hinweisen oder Ihren Sponsor supporten. Flyer werden
heute ja meist gar nicht mehr wahrgenommen, Poster nur überflogen, Ban-
nerwerbung im Web oft geblockt. Die Werbung im Ticket dagegen kommt an,
wird gelesen und wirkt.



Das Nano-Ticket... einsdrei

Weniger ausgeben, mehr ein-
nehmen.

Die Investitionen halten sich in sehr überschaubaren
Grenzen: eine handelsübliche Webcam oder ein
preisgünstiger Handscanner plus Laptop reichen. Es
entfällt der Druck, die Verteilung und Abrechnung
klassischer Eintrittskarten. Veranstalter können sich
in Absprachen mit Werbe- oder Industriepartnern die
Kosten auch teilen oder ganz refinanzieren … im
Gegenzug kann die Partnermarke in der MMS oder
im PDF Werbung platzieren. Die Kosten sind im Ver-
gleich zu konventionellen Eintrittskarten und klassi-
scher Werbung deutlich niedriger. 

In Großraumdiskotheken ist das nanoTicket-System
in Kürze auch als Zahlungsmittel einsetzbar. Das
wird mittelfristig die lästigen ŒLochkarten• bzw. Pla-
stikkarten ersetzen, und die Warteschlange an der
Kasse am Ausgang gehört ebenfalls der Vergangen-
heit an. Neben dem einfacheren Handling gewinnt
der Veranstalter dabei mehr Gästetransparenz. Aber
auch die Gäste selbst profitieren: so kann man sich

selbst kurz vor Veranstaltungsbeginn noch Karten
sichern oder an zielgruppengerechten Gewinnspie-
len teilnehmen.

Sprung ins warme Wasser.

NanoTickets haben sich bereits bei zahlreichen Ver-
anstaltungen bewährt … bei der Love Parade wie auch
in den angesagtesten Clubs und Veranstaltungen in
Frankfurt und Hamburg. Automobil-Hersteller nut-
zen das System als exklusive Eintrittskontrolle für
VIP-Events. Der übliche Weg zur Einführung von
nanoTickets: nach einer ausführlichen Beratung das
System zuerst einmal parallel einführen, zum Bei-
spiel für Stammgäste oder für die Gästeliste. Wenn
Ihre Gäste und Mitarbeiter die Vorteile dann hautnah
erleben, wird sich das System auch bei Ihnen schnell
durchsetzen. Ganz abgesehen davon: das System ist
innovativ, imagefördernd und trendy. Warten Sie
nicht, bis es Kult wird. Erste Infos und Referenzen
gibt es unter www.nanocrypt.com und unter
www.nanoticket.de.

Die ersten 
werden die Ersten sein ...

Das Nano-Ticket



...Das Nano-Ticketeinsvier

Wer macht denn so was?

Die nanoCrypt AG wurde von Wissenschaftlern der
Universitäten Stuttgart und Hohenheim sowie von
Unternehmern aus Baden-Württemberg im Novem-
ber 2004 gegründet. Dieses Team entwickelt und ver-
treibt heute Produkte, die Nanotechnologie, Tele-
kommunikation und Kryptographie kombinieren.  Auf
Basis aktueller Forschungsergebnisse entstehen so
innovative, mobile Produktlösungen. Darüber hinaus
konzipiert und programmiert nanoCrypt Internet-
Auftritte, die diese Produkte via Web-Kommunikation
unterstützen. Dazu zählen zum Beispiel klassische
Internetauftritte wie auch datenbankgestützte Kom-
munikationslösungen inklusive Services. 

Die Entwicklungen des Unternehmens wurden in den
letzten sieben Jahren vielfach ausgezeichnet: zum
Beispiel beim Technologie- und Innovationswettbe-
werb CyberOne. Mehrere Systeme und Detail-Lösun-
gen sind zum Patent bzw. Gebrauchsmusterschutz
angemeldet.

Text: Michael Grupp

nanoCrypt AG
Buchsweg 45 · 73547 Lorch
Telefon: 07172. 189 68 - 0
mail@nanocrypt.com
www.nanocrypt.com


